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Sieben Tagebücher, verfasst in den Jahren 
1938 und 1939, bilden die Basis für ein Stück 
österreichische Zeitgeschichte, die aufwühlen-
der nicht sein könnte: Oscar Scherzer, geboren 
1919 in Elbing/Ostpreußen, floh 1933 vor dem 
Nazi-Regime nach Wien, konnte dort 1938 als 
einer der letzten jüdischen Schüler seine Matu-
ra machen, ehe er im Sommer 1938 nach Paris 
fliehen musste. Der Vater in Dachau, Mutter 
und Schwester in Wien, untergetaucht bei einer 
Tante, das ungewisse Schicksal seiner geliebten 
Rika, die in Wien geblieben war – das war die 
Situation, als Oscar Scherzer begann, seine Ta-
gebücher zu schreiben.

Oscar Scherzer im Vorwort: 
„Es war mir immer ein großes 
Anliegen, mein Manuskript in 
meiner Muttersprache veröf-
fentlicht zu sehen. Dass sich das 
nun im Jahre 2008, im Jahr mei-

nes 70-jährigen Maturajubiläums und 70 Jah-
re nach dem Anschluss Österreichs an Nazi-
Deutschland, tatsächlich realisieren lässt, erfüllt 
mich mit großer Freude, aber auch mit großer 
Befriedigung.“

Das Manuskript wurde detailgetreu auf die Ori-
ginale zurückgeführt, aus Rücksicht auf den 
Umfang des Buches mussten aber Kürzungen 
vorgenommen werden. Ergänzt wird das Buch 
durch einen Epilog des Autors, in dem er über 
die Schicksale aller Menschen, die in seinen Ta-
gebüchern vorkommen, berichtet. 
Der Historiker Engelbert Fink stellt in seinen 
historischen Anmerkungen am Ende des Bu-
ches einen wichtigen Bezugsrahmen für die Le-
serinnen und Leser her.

Oscar Scherzer

Unter Hakenkreuz und Trikolore
Memoiren

Erstveröffentlichungstag (im Buchhandel ab):
30. Mai 2008

Die Tagebücher werden online unter www.
editionkeiper.at als Faksimile zur Verfügung 
gestellt, ebenso wie Briefe, Fotos, alte Doku-
mente, Videoaufnahmen und Leseproben. 
Dieser Online-Dokumentationspool der edition 
keiper ist ab Ende Mai 2008 freigeschaltet.
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Während ich als ein achtzehnjähriger Flüchtling von Hitler-Deutschland
illegal in Paris wohnte, entschloss ich mich, meine Erfahrungen in 
Deutschland im Jahre 1933 und in Österreich in 1938 in Form eines
Tagebuches zu beschreiben. Diese Memoiren sind weder eine Sammlung 
von Zeitungsnotizen und Gräuelnachrichten, noch denke ich daran, ein 
Werk zu schaffen, das den Menschen die Augen öffnen soll, um all das
zu sehen, was unschuldigen Erdensöhnen angetan wurde.“

Oscar Scherzer  wurde am 31. Dezember 1919 als Sohn 
jüdischer Eltern in Hamburg geboren. Als der national-
sozialistische Einfl uss spürbar wurde, fl üchtete der drei-
zehnjährige Oscar nach Wien und wurde am humani-
stischen Gymnasium Zirkusgasse aufgenommen. 1938, 
kurze Zeit vor seiner Matura, wurde sein Vater verhaftet 
und nach Dachau verschleppt, ihm selbst gelang im sel-
ben Jahr die Flucht nach Frankreich, wo er sich mona-
telang illegal aufhalten musste. Fünf Wochen vor Aus-
bruch des 2. Weltkriegs, am 21. Juli 1939, kam er in New 
York an und traf dort auf seine Familie, der es ebenfalls gelungen war, in 
die USA zu emigrieren.

Unter Hakenkreuz und Trikolore beruht auf Oscar Scherzers Tagebü-
chern, die in seiner Zeit in Paris entstanden sind; es ist ein berührendes 
Dokument eines Zeitzeugen, das keine Leserin und keinen Leser unbeein-
druckt lassen wird.
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